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4) Maßnahmen und Projekte 
 
Im Luruper Modellgebiet wurden in den vergangenen Jahren eine Reihe 
von Maßnahmen und Projekte in unterschiedlichen Handlungsfeldern 
realisiert, entwickelt oder vorgeschlagen. 
 
Die Vielzahl von (Selbsthilfe-)Projekten und Aktivitäten im Handlungs-
feld „Bürgermitwirkung und Stadtteilleben“ zeigt, das der Stadtteil über 
ein enormes (Selbsthilfe-)Potential verfügt und unterstreicht gleichzeitig 
die zentrale Bedeutung des Handlungsfeldes in der Luruper Entwick-
lungsstrategie. 
 
Neben den bereits realisierten - bzw. in Planung befindlichen Projekten 
werden auf Grundlage der formulierten Zielvorstellungen sowie den 
Strategien der jeweiligen Handlungsfelder folgend, Projektvorschläge im 
Quartiersentwicklungskonzept dargestellt, die noch weiter entwickelt und 
abgestimmt werden müssen, bzw. für die eine Finanzierung bisher nicht 
gesichert werden konnte. Mehr und mehr werden im Modellgebiet aber 
auch Projekte ohne Beteiligung des Quartiersmanagements und ohne 
(Sonder-)Förderung aus dem Programm entwickelt und realisiert. Auf 
eine ausführliche Darstellung aller Projekte wird verzichtet, da dies den 
Rahmen des Quartiersentwicklungskonzeptes sprengen würde und der 
Entwicklungsstand auf Projektebene durch die insgesamt mehr als 70 
beschrieben Projekte deutlich wird 
 
In Zuordnung zu den jeweiligen Handlungsfeldern werden auf den 
folgenden Seiten (Kapitel: 4.1) Projekte bzw. Projektideen in Kurzform 
beschrieben (Projektübersichten). 
Alle dargestellten Projekte und Maßnahmen sind ebenfalls im Zeit-
Maßnahmen-Kosten-Programm enthalten (Kapitel: 4.2). 
 
 
Da es bei der Realisierung einiger Projekte in den letzten beiden Jahren 
erhebliche, zeitliche Verzögerungen gegeben hat - was sich wiederum 
negativ auf die Mitwirkungsbereitschaft der Menschen in den Gebieten 
auswirkt - hat die Durchführung der bereits abgestimmten und finanziell 
abgesicherten Projekte für das Quartiersmanagement absoluten Vorrang. 
Darüber hinaus müssen die Projekte, die für das Programmjahr 2002 
angemeldet und bereits abgestimmt sind, zügig konkretisiert und ver-
wirklicht werden. 
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Projekte entstehen und Projektträger finden sich auch in Lurup nicht von 
selbst. Die bisherigen Erfahrungen zeigen, dass insbesondere Bewohner-
initiativen für den Weg von einer Projektidee über das entsprechende 
Konzept bis zur Umsetzung einer (i.d.R. professionellen) Unterstützung 
bedürfen. Diese Unterstützung kann aufgrund begrenzter Ressourcen 
nicht ausschließlich durch das Quartiersmanagement geleistet werden. 
Neben der Akquisition von Finanzierungsmitteln für die Entwicklung von 
Projekten bei Fachbehörden, Stiftungen, Privaten etc. müssen aus Sicht des 
Quartiersmanagements auch die Möglichkeiten zur Bereitstellung von 
Projektentwicklungsmitteln aus dem Programm Soziale Stadtteilentwick-
lung weiter verbessert werden. 
 
Der von der Finanzbehörde formulierte Anspruch: „Dass  das Zeit-Maß-
nahmen-Kosten-Programm auf Projektebene den Mittelbedarf für die gesamte 
Laufzeit - nach Haushaltsjahren gegliedert und den jeweiligen Kostenträgern 
zugeordnet – abbilden soll“, ist aus Sicht des Quartiersmanagements nicht 
realisierbar und – in diesem Entwicklungsstadium – auch nicht sinnvoll. 
Dieser Anspruch läuft dem Leitgedanken des Programms zuwider, einen, 
an den Ressourcen und Potentialen des Stadtteils orientierten, offenen und 
flexiblen Prozess zu gestalten, der von möglichst vielen Menschen getra-
gen wird und aus dem Projektideen und Projekte entstehen. 
 
Das Quartiersmanagement verkennt jedoch nicht, das die Fachbehörden 
für die mittelfristige Finanzplanung möglichst frühzeitig entsprechende 
Informationen benötigen. Gerade deshalb haben sich das Bezirksamt und 
das Quartiersmanagement dafür eingesetzt, dass im Jahr 2002 für die 
kostenintensiven Projekte Mittel für eine notwendige Projektentwicklung 
bereitgestellt werden (Kultur und Veranstaltungszentrum Lurup – Projekt-Nr.: 
4.09, Quartiers-Zentrumsentwicklung Lüdersring – Projekt-Nr.: 3.03). 
 
 
 
Für die erfolgreiche Verwirklichung der aufgezeigten Entwicklungsstrate-
gie sind aus der Vielfalt von Projekten und Maßnahmen für das Quar-
tiersmanagements drei „Schlüsselprojekte“ von besonderer Bedeutung 
(vgl. Kapitel: Strategien für die Quartiersentwicklung). 
 

• Das Luruper Forum (Projekt-Nr:: 1.01) 
 – als das für alle offene, zentrale Informations- Diskussions- und 
Beteiligungsorgan ( Stadtteilbeirat). 

 
• Die Stadtteilzeitung „Lurup im Blick“(Projekt-Nr.: 1.03) 

 - als wichtiges Instrument der Öffentlichkeitsarbeit. 
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• Job-Club-Mobil (Projekt-Nr.: 2.02) 
 – als  offenes und niedrigschwelliges Informations-,  Beratungs-  
und Vermittlungsangebot in den Quartieren, das soziale Beratung 
mit beruflichen Hilfen verknüpft. 

 
Die Weiterentwicklung und dauerhafte Verankerung dieser Projekte ist 
aus Sicht des Quartiersmanagements unverzichtbar. 
 
 
 
Vor dem Hintergrund der begrenzten Programmlaufzeit (vorläufig bis 
zum Jahr 2006) hat aber auch die Entwicklung der beiden nachfolgenden, 
im Gebiet Lüdersring/Lüttkamp geplanten Projekte eine zentrale Bedeu-
tung. 
 
• „Kultur- und Veranstaltungszentrum Lurup“ (Projekt-Nr.: 4.09) 
 
• „Quartiers-Zentrumsentwicklung Lüdersring“ (Projekt-Nr.: 3.03) 
 
Die Komplexität dieser Projekte erfordert entsprechend viel Aufwand und 
Zeit für Entwicklung und Realisierung. 
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4.1 Projektübersichten 
 


